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Datum der Sitzung Gremium

22.08.2012 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam x

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Entwurf eines Masterplanes für den Potsdamer Norden zu 
erarbeiten. Dabei sind die Bewohner der Ortsteile und Wohngebiete, die Ortsbeiräte und 
Bürgerinitiativen einzubeziehen.
Ziel ist es, eine komplexe Entwicklung des Potsdamer Nordens zu sichern.
Der Entwurf des Masterplanes ist im September 2013 vorzulegen.

Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Im Potsdamer Norden sind große Entwicklungspotentiale vorhanden. Es ist absehbar, dass es einen 
enormen Zuwachs an Einwohnern geben wird. Parallel dazu sind entsprechende Angebote an 
Kitaplätzen, Schulen, Kultur- und Bildungseinrichtungen usw. zu schaffen. Um eine komplexe und 
harmonische Entwicklung zu sichern, sollte ein Masterplan erarbeitet werden. Dabei sind von Anfang 
an die Bewohner des Potsdamer Nordens und ihre Interessenvertretungen einzubeziehen.


